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    EINE KURZE GESCHICHTE DER MENSCHHEIT


    ENTWICKLUNG UND ZUKUNFT DES MENSCHEN


    Yuval Noah Hararis Eine kurze Geschichte der Menschheit erschien im Jahr2011. Der israelische Universitätsprofessor befasst sich darin eingehend mit der Entwicklung des Menschen, von früheren Menschenarten wie den Neandertalern in der Steinzeit bis hin zu den technologischen Entwicklungen des 21.Jahrhunderts.


    Das Buch geht auch auf das Thema Evolutionsbiologie ein, wobei es provokant genug ist, um das Interesse von Wissenschaftlern zu wecken, aber gleichzeitig nicht zu komplex für die allgemeine Leserschaft. Es wird dabei auf Themen wie die Entwicklung des menschlichen Gehirns, das Aussterben der anderen Menschenarten und die Entwicklung der heutigen Zivilisation eingegangen.


    Trotz der scharfen Kritik, die das Werk bei einigen Wissenschaftlern auslöste, eignet es sich für die allgemeine Leserschaft als ein informatives Einführungswerk, das ihnen ermöglicht, sich anschließend detaillierter mit den Themen Evolution und Anthropologie auseinanderzusetzen.


    
      SCHLÜSSELINFORMATIONEN


      
        	Referenzwerk: Sapiens: A Brief History of Humankind


        	Deutsche Version: Eine kurze Geschichte der Menschheit


        	Autor: Yuval Noah Harari (israelischer Historiker und Universitätsprofessor, geboren 1976)


        	Erstausgabe: 2011


        	Thema: Geschichte, Entwicklung der Menschheit


        	
          Schlüsselwörter:

          
            	Homo sapiens: Diese ersten modernen Menschen entwickelten sich vor 150.000Jahren. Es handelt sich um die einzige Menschenart, die nicht ausgestorben ist.


            	Neandertaler: Diese ausgestorbene Menschenart lebte in der Zeit von vor 120.000 und 30.000 Jahren. Neandertaler unterscheiden sich von den modernen Menschen durch die Form ihres Schädels, der sich durch eine fliehende Stirn auszeichnet.


            	landwirtschaftliche Revolution: Dieser Begriff bezeichnet den Übergang der menschlichen Gesellschaft vom Jagen und Sammeln zur Landwirtschaft. Dieser Übergang bedeutete wegen der Entstehung von Feldern eine radikale Veränderung der Landschaft.


            	Kulturrelativismus: Nach dieser Theorie sind der Glauben, die Traditionen und Moralvorstellungen eines Menschen von der Kultur abhängig, aus der er stammt, und nicht durch andere Faktoren, wie beispielsweise Genetik, geprägt.


            	Megafauna: Dieser Begriff umfasst große Säugetiere einer bestimmten Region, eines bestimmten Lebensraums oder einer bestimmten Zeit. Beispiele für Megafauna sind Elefanten und Giraffen.

          

        

      

    

  


  
    EINLEITUNG


    ZUM AUTOR


    Yuval Noah Harari wurde am 24.Februar 1976 in Kiryat Ata (Israel) geboren und wuchs in einer nicht-gläubigen jüdischen Familie auf. Von 1993 bis 1998 besuchte er die Hebräische Universität Jerusalem, wo er sowohl Militärgeschichte als auch Geschichte des Mittelalters studierte. Im Jahr2002 promovierte er am Jesus College der University of Oxford.


    Im selben Jahr lernte Harari seinen späteren Ehemann und Manager Itzik Yahav kennen. Das Paar wohnt derzeit im Moschaw (einer genossenschaftlich organisierten, ländlichen Siedlung) Mesilat Zion in der Nähe von Jerusalem.


    Harari beschäftigt sich in seinen Werken mit den Themen freier Wille, Bewusstsein und Intelligenz. Es erschienen bereits zahlreiche Bücher und Artikel von ihm, darunter Special Operations in the Age of Chivalry, 1100-1555; The Ultimate Experience: Battlefield Revelations and the Making of Modern War Culture, 1450-2000; The Concept of 'Decisive Battles' in World History; und Armchairs Coffee and Authority: Eye-witnesses and Flesh-witnesses Speak about War, 1100-20001.


    Sein Buch Eine kurze Geschichte der Menschheit wurde in seinem Erscheinungsjahr2011 von der Kritik äußerst positiv aufgenommen. Es entwickelte sich in Israel zu einem Bestseller und erreichte sowohl das akademische als auch das allgemeine Publikum. Zum Thema Geschichte der Menschheit hielt Harari zudem zahlreiche Vorträge, die teilweise auch frei im Internet zugänglich sind.


    Nach Eine kurze Geschichte der Menschheit veröffentlichte Harari noch zwei weitere Bücher. Im Jahr2016 erschien Homo Deus: Eine Geschichte von Morgen, das von einer möglichen Zukunft der Menschheit im Hinblick auf die technologischen Entwicklungen handelt. Zwei Jahre später, im Jahr2018, erschien 21Lektionen für das 21.Jahrhundert. In dieser Essay-Sammlung beschäftigt sich Harari mit technologischen, politischen und anderen ernsthaften Angelegenheiten, die auf die Menschheit in der Zukunft zukommen werden. Beide Bücher können als eine Fortführung der Theorien gelesen werden, deren Grundlagen Harari in Eine kurze Geschichte der Menschheit legt.


    HINTERGRUND


    Ethische Fragestellungen zu Gentechnik sowie die Bedenken bezüglich technologischer Innovation und künstlicher Intelligenz spielten für die Entstehung von Hararis Buch eine entscheidende Rolle und so schließt der Autor es auch mit seinen eigenen Überlegungen zu diesen Themen.


    Außerdem setzt sich Harari mit Studien über menschliches Glück auseinander und erklärt, dass die bisher durchgeführten Studien oberflächlich und daher unzulänglich sind. Der Autor betont die Notwendigkeit tiefergehender Untersuchungen zum Thema Glück, um es besser zu verstehen und dementsprechend handeln zu können.

    


    
      
        1. Diese Werke wurden noch nicht ins Deutsche übersetzt.

      

    

  


  
    ZUSAMMENFASSUNG VON EINE KURZE GESCHICHTE DER MENSCHHEIT


    Das Buch ist in Abschnitte von insgesamt 20 Kapiteln unterteilt. In jedem Abschnitt geht es um einen bestimmten Zeitraum in der Geschichte der Menschheit.


    TEIL 1: DIE KOGNITIVE REVOLUTION


    Kapitel 1: Ein ziemlich unauffälliges Tier


    Gemäß des derzeitigen Forschungsstands hat es sechs verschiedene Menschenarten auf der Erde gegeben. Sie alle entstanden in Afrika, doch einige wanderten danach in andere Regionen der Welt und haben sich dort an ihre Umgebung angepasst. So lebten die Neandertaler beispielsweise in Europa, wo sie aufgrund der anderen Ernährung eine hellere Haut bekamen. Der moderne Mensch, Homo sapiens genannt, entstand vor rund 150.000 Jahren in Afrika.


    Die Sapiens breiteten sich auf der ganzen Welt aus und lebten an der Seite der anderen Menschenarten, die später ausstarben. Seit 13.000 Jahren ist der Homo sapiens die letzte verbleibende Menschenart auf der Erde. Zum Aussterben der anderen Menschenarten gibt es zwei Theorien: Die erste Theorie besagt, dass eine Kreuzung zwischen den Arten zu einem Rückgang der Neandertaler sorgte und zu einer neuen Menschenart führte. Laut der zweiten Theorie haben sich die Sapiens durchgesetzt, weil sie den anderen Menschen überlegen waren, was sowohl bedeuten könnte, dass sie bessere Jäger waren, als auch, dass sie an den anderen Arten Völkermord begangen haben.
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